
Ergebnisprotokoll DGCC-Mitgliederversammlung  
20. Juni 2024 in Güterloh 

Beginn 17:00 
 
Anwesende: siehe Unterschriftenliste 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und weitere Formalien 
Michael Brinkmeier heißt die Mitglieder der DGCC im Haus der Deutschen Schlaganfallhilfe in 
Gütersloh herzlich willkommen. 
Hugo Mennemann eröffnet die Mitgliederversammlung, begrüßt die Teilnehmenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 

2. Geschäftsbericht des Vorstands  
 
Der Verstand hat sich in zwei Klausur-, einem kurzen Präsenz- und zwei Onlinesitzungen getroffen. 
Zudem haben regelmäßige Absprachen im geschäftsführenden Vorstand stattgefunden sowie Treffen 
zwischen dem Vorstand und der Anerkennungskommission und der FG Fort- und Weiterbildung. 
Weiterhin erfolgten Abstimmungen mit anderen Fachverbänden zu fachpolitischen Tätigkeiten. Ziel 
ist es, Konzepte und Positionspapiere aufeinander abzustimmen.  
 
Aktivitäten des Vorstands:  

- Die Einrichtung einer Arbeitsgruppe Care Management wurde vorbereitet.  
- Gemeinsam werden im DACH-Raum (DGCC, ÖGCC, Netzwerk Schweiz) in Ergänzung zu den 

nationalen Leitlinien zu Care und Case Management erarbeitet. 
- Eine Mitgliederbefragung (s. TOP 10) wurde von Anke Siebrat und Michael Monzer 

mitUnterstützung durch Herrn Mört durchgeführt.  
- Michael Monzer berichtet zur Umsetzung des Konzepts Öffentlichkeitsarbeit: Die Webseite 

und das Newsletterformat wurde aktualisiert. Auf der Webseite ist das Beitrittsformular 
leichter zugänglich, die Kopfleiste wurde verständlicher angeordnet und die „rechte Leiste“ 
erhält mehr Funktionen und Informationen. Die Datenschutzerklärung wurde von MKM 
Compliance Team überarbeitet. Michael Monzer hat für die DGCC einen LinkedIn-Account 
angelegt. 

- Beim Medhochzwei-Verlag sind ein Herausgeberbuch sowie die Filmreihe für Leitungskräfte 
erschienen. 

- Statistik: Die Mitgliederzahlen sind seit Jahren konstant: ca. 650 Mitglieder, davon 100 
Institute, 21 Schnuppermitgliedschaften.  

- Das Treffen mit Fachgruppensprecher:innen wurde von Anke Siebdrat und Stefan Schmidt 
am 17. Mai organisiert und durchgeführt.  

- Die Qualitätstagung findet am 27.09. 2024 von 10-13 Uhr online statt. Schwerpunkt der 
Tagung ist der Austausch der Weiterbildungsinstitute.  

- Die Jahrestagung 2025 wird in Berlin (Bildungszentrum Erkner) zum Thema Nachhaltigkeit 
stattfinden. 

3. Kassenbricht und weitere Finanzplanung  

Das Jahresergebnis weist einen positiven Betrag von 7.717€ aus. Die Einnahmen und Kosten aus dem 
Elipfad Projekt gleichen sich über die Jahresgrenze vollständig 23/24 aus. Die Budgetplanung für 2024 
ist mit einem kleinen Plus geplant. Die Liquidität des Vereins ist weiterhin ausreichend und stabil.  
Die Steuerberatung Hirschbeck empfiehlt die Entlastung des Vorstands (siehe Anlage) 



4. Berichte aus den Kommissionen:  
Anerkennungskommission: Seit der letzten Mitgliederversammlung/Jahrestagung 2023 in 
Neunbrandenburg hat die Anerkennungskommission zweimal getagt. In den Sitzungen werden 
Routineaufgaben (z. B. Rezertifizierung und Bewilligungen) abgearbeitet. Die nächste Sitzung wird am 
27. Oktober stattfinden. Abgabefrist für Neu-Anträge und Re-Zertifizierungen ist am 12. August 2024 
Zwei Weiterbildungsinstitute haben bisher ein Curriculum mit mehr als 40% Online-Anteil 
eingereicht. 
Zertifizierungskommission: Jürgen Ribert-Elias berichtet, dass es in den letzten Jahren wenig 
Anfragen gab. Aus Zeitgründen wurde auch wenig Werbung gemacht. Zwei Anfragen wurden 
zurückgestellt, da anhand der eingereichten Unterlagen festgestellt wurde, dass die Organisationen 
noch nicht zertifizierungsreif sind. Aktuell liegen zwei Anträge von großen Organisationen, die nach 
der ersten Durchsicht zertifizierungsreif sind. 

5. Berichte aus den Fachgruppen  
Die Arbeitsgruppen stellen die Aktivitäten und Arbeitsweisen vor. Alle Gruppen sind offen für weitere 
Mitglieder. Christiane Bader weist auf die aktualisierten und zusammengefasten Richtlinien für die 
Weiterbildung Case Management hin, die auf der Homepage zur Verfügung stehen.  

6. Aussprache 
Jürgen Ribert-Elias plädiert für den Erhalt der schriftlichen Abschlussarbeit und ggf. einen Support für 
WB-Teilnehmerinnen, die Schwierigkeiten bei dem Verfassen der Abschlussarbeit haben. Zudem 
weist er auf Veränderungen für Case Management in Krankenhäusern aufgrund der umgesetzten 
Strukturveränderungen hin. 

 

7. Entlastung des Vorstands  

Ruth Remmel-Faßbender beantragt die Entlastung des Vorstands:  
Ja-Stimmen: 33 
Enthaltung: 8 Stimmen 
Gegenstimmen: 0  
Hugo Mennemann dankt den Mitgliedern für ihr Vertrauen. 

8. Abstimmung über eine Satzungsänderung bzgl. der Wahl eines neuen Vorsitzenden (s. Anlage)  

Hugo Mennemann berichtet über den Wechsel der Geschäftsstelle, das umfassende Aufgabenprofil 
des Vorstandsvorsitzenden sowie den aktuellen Aufwand der Vorstandsarbeit. Ruth Remmel-
Faßbender bringt den Vorschlag ein, zukünftig die Geschäftsstelle personell stärker auszustatten. Die 
Möglichkeiten werden im Vorstand besprochen.   
 
Abstimmung über die Satzungsänderung und Annahme der Satzung (siehe Anhang). 
Jede einzelne Änderung der Satzung wurde entsprechend der Synopse abgestimmt  
 
Änderung: §7 Abs. 5.1 
Ja-Stimmen: 40 Stimmen 
Enthaltung:  1 Stimme  
Gegenstimmen: 0 
 
 
Abstimmung neue Gesamtsatzung: einstimmig 
 



9. Wahl eines neuen Mitglieds der Anerkennungskommission  

Laut Satzung schlägt die Anerkennungskommission Christiane Bader als neues Mitglied vor. Frau 
Bader stellt sich vor.  
Ja-Stimmen:  41 
Enthaltung: 0 
Gegenstimmen: 0 
 
Damit ist Frau Bader zum neuen Mitglied der Anerkennungskommission gewählt. 

10. Mitgliederbefragung (Ergebnispräsentation und offene Aussprache) 

Michael Monzer stellt die wesentlichen Ergebnisse der Mitgliederversammlung vor. Der Vorstand 
dankt Herrn Mört für die kompetente Unterstützung bei der Erstellung und Auswertung der 
Mitgliederbefragung. Am 26. August von 17-20 Uhr werden die Ergebnisse im Rahmen einer Online-
Sitzung ausführlich präsentiert und diskutiert.   

11. Zukunftsplanung (Struktur und Ausrichtung der DGCC; Planung von Jahrestagungen; offene 
Aussprache und ggf. Beschlusse)  

- Strukturelle Veränderungen werden ggf. aus den Ergebnissen der Mitgliederbefragung 
abgeleitet.  

- Zukünftig sollen verstärkt Leitungskräfte und Wissenschaftler:innen, die sich mit dem Thema 
CCM beschäftigen, angesprochen werden. Z.B.  über die Arbeitsgruppe Care Management 
oder einen Beirat von Wissenschaftler:innen. Diese Erweiterung ist attraktiv für politische 
Diskurse; Positionspapiere, Vorträge und Gremienarbeit. 

- Die Jahrestagung können gerne im Tandem: Mitglied und Vorstandsmitglied durchgeführt 
werden. Interessierte Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich beim Vorstand zu melden.  

12. Verschiedenes  

Nachfrage zur Verjüngung bzw. zur Attraktivität der DGCC für neue Mitglieder, z.B. durch einen 
Studierendenrabatt. Es gibt bereits Rabatte für Studierende auf Jahrestagungen und die 
Schnuppermitgliedschaft. Für beides soll über die Mitglieder mehr Werbung gemacht werden. 

13. Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Prof. Dr. Ruth Remmel-Faßbender  

Wolf Rainer Wendt hält die Laudatio für Ruth Remmel-Faßbender und würdigt ihre Verdienste für die 
DGCC. Hugo Mennemann übergibt Ruth Remmel-Faßbender die Urkunde. Auch Wolf Rainer Wendt 
erhält eine Urkunde für seine Ernennung zum Ehrenvorsitzenden seit 2019.  
 
Hugo Mennemann beschließt die Mitgliederversammlung um 20.10 Uhr. 
 
Für das Protokoll  
Corinna Ehlers 


